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Neu und doch bewährt:  
Umstrukturierung in der BVPA-Geschäftsstelle 
 
 
Mathias Jahn übernimmt ab dem 1. März 2015 die Leitung der Geschäftsstelle des BVPA. In 
Absprache mit dem Vorstand bat Marion Gorcke darum, ihre Arbeitszeit zu reduzieren und 
diese Position abzugeben. „Eine Leitungsfunktion ist mit der reduzierten Stundenzahl nicht 
mehr zu leisten. Ich werde mich selbstverständlich wie in den vergangenen 29 Jahren auch 
weiterhin engagiert für die Interessen der Mitglieder einsetzen und für die Bereiche 
Organisation, Finanzen und Veranstaltungsmanagement zuständig sein“, so Gorcke. 
 

     
BVPA-Team: Marion Gorcke, Mathias Jahn, Alexander Koch 

	   
Der künftige Leiter des Büros, Mathias Jahn, kam 2011 zum BVPA. Nach Abschluss seines 
Studiums der Politikwissenschaft übernahm er Mitte 2012  den Bereich Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit. Zu seiner neuen Position sagt der 30-Jährige: „Ich freue mich sehr auf 
die neue Aufgabe, die Verantwortung und anstehenden Projekte, um diese aus einer anderen 
Perspektive heraus zu erfüllen. Zusammenarbeit und gegenseitige Unterstützung sind für 
mich das A und O eines funktionierenden Teams“, so der Hobbyfußballer. Neben der 
Leitungsfunktion wird sich Jahn auch weiterhin um die unterschiedlichen Kanäle der 
Verbandskommunikation kümmern. 
 
Nach viereinhalb Jahren intensiven Engagements für den BVPA, widmet sich Justiziar 
Alexander Koch neuen Herausforderungen im Urheberrechtsbereich. Dem Verband und 
seinen Mitgliedern wird er aber weiterhin in Teilzeit zur Verfügung stehen.  
 
Für die Mitglieder des BVPA ändert sich durch die Umstrukturierung nichts. Die Geschäfts-
stelle arbeitet weiter wie bisher. 
 


